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Konsolidierter Gesamtabschluss 2017 der Gemeinde Hilter a.T.W.

Das Rechnungsprifungsamt des Landkreises Osnabrick hat in der Zeit vom 24.05. —
05.06.2019 in den Raumen der Gemeinde Hilter a.T.W. die Priifung des Gesamtabschlusses
2017 durchgeflhrt.

Der kompletten Prifungsberichte ist als Vorlage im Ratsinformationssystem hinterlegt. Nach
§ 129 1 S. 2 NKomVG ist der Prifungsbericht mit einer Stellungnahme den politischen Gre-
mien vorzulegen. Der Rat beschlieft den kommunalen Gesamtabschluss und erteilt dem
Blrgermeister Entlastung.

Das Rechnungsprifungsamt hatte die Aufgabe zu prifen, ob der Gesamtabschluss den
Grundséatzen ordnungsgemalfer Buchfihrung entspricht und ob in der Bilanz alle Vermo-
gensgegenstande, Schulden, Aufwendungen und Ertrage aufgefuhrt und korrekt dargestellt
sind.

Insgesamt hat die Prifung keinerlei gré3ere Beanstandung ergeben. Auch kritische Pri-
fungsfeststellungen wurden nicht getroffen.

Auf Seite 6 wird lediglich festgestellt:

» Kunftig sind die Erlauterungen jedoch mehr auf den ,Konzern Gemeinde* zu richten.
Es werden an einigen Stellen die Aussagen aus dem Rechenschaftsbericht der Ge-
meinde wiederholt. Kunftig kann auf die Ausfihrungen der Einzelabschlisse verwie-
sen werden.”

Die Gemeinde Hilter hat einen zu konsolidierenden Eigenbetrieb, die Gemeindewerke Hilter
a.T.W.. Die Rechnungslegung erfolgt nach denselben Vorschriften nach denen auch die
Gemeinde ihre Haushaltswirtschaft fihrt. Aussagen zum ,Konzern Gemeinde“ sind entspre-
chend begrenzt, da konzernahnliche Strukturen schlicht nicht gegeben sind. Die Einzelab-
schlusse gleichen in grOBRem Umfang dem Gesamtabschluss, lediglich Forderungen und
Verbindlichkeiten zwischen der Gemeinde und den Gemeindewerken wurden herausgerech-
net.

Insgesamt hat das Rechnungsprifungsamt des Landkreises Osnabruck folgende Schluss-
feststellung getroffen:




,Die Prifung hat zu keinen wesentlichen Einwendungen gefiihrt. Nach der Beurteilung des
Rechnungsprifungsamtes aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der Gesamtabschluss 2017 den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfuhrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde Hilter a. T. W.
und ihrer verselbststandigten Aufgabentrager. Der Konsolidierungsbericht steht in Einklang
mit dem Gesamtabschluss und vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Gesamtla-
ge der Gemeinde Hiltera. T. W.*

Dem Rat der Gemeinde Hilter a.T.W: wird seitens der Verwaltung nachstehend aufgefiuhrte
Beschlussfassung empfohlen:

,Die kommunalen Gesamtabschluss der Gemeinde Hilter a.T.W. flr das Haushaltsjahr 2017
wird nach § 129 | NKomVG beschlossen.”

Anlagen:

- Gesamtabschluss 2017
- Prifungsbericht Gber den Gesamtabschluss 2017

Gez. Sommer

Unterschrift



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

